
10. BME-ForuM

Global Sourcing 
12. – 13. DEzEMBEr 2017 | FrankFurt aM Main  

Bei Buchung bis zum  

31. Oktober 2017  sparen 

Sie bis zu 200,- €

www.bme.de/global-sourcing

KriSen und umbrüche – die StrateGiSche 
 neuauSrichtunG im einKauf von morGen

 Weltwirtschaft im Wandel – chancen für Global Sourcing

 trends auf den internationalen beschaffungsmärkten frühzeitig erkennen

 benefit Sustainability – aus dem nachhaltigen schöpfen 

 Langfristige Strategieentwicklung rund um den Globus

 Lieferanten-monitoring und big data – risiken erfolgreich entgegenwirken 

2 GEtrEnnt BuchBarE Workshops:

WorKShop a | 11. dezember 2017

anderer markt, anderer vertrag, andere rechte? – vermeidung rechtlicher  
risiken im internationalen Geschäft

WorKShop b | 14. dezember 2017

osteuropa vs. asien – potenziale, Strategien, vergleichsanalyse



 anmeldung@bme-akademie.de     |      069 30838-201     |      069 30838-299

MontaG,  

11. DEzEMBEr 2017 Workshop A

anderer markt, anderer vertrag, andere rechte? – 
 vermeidung rechtlicher risiken im internationalen Geschäft

WorKShopzieL
Lernen Sie im rahmen dieses Workshops, die rechtlichen risiken globaler einkaufsmärkte richtig einzuschätzen und internationale 
 verträge optimal zu gestalten. Gewinnen Sie mehr rechtssicherheit im umgang mit internationalen verträgen und beim globalen einsatz 
von allgemeinen Geschäftsbedingungen. auf der basis von konkreten praxisbeispielen werden die Lerninhalte exemplarisch an konkreten 
praxisbeispielen für nicht-Juristen verständlich vermittelt.

zieLGruppe
der Workshop richtet sich an fach- und führungskräfte, die für die internationale beschaffung zuständig sind.

inhaLte
Grundzüge des vertrags- und aGb-rechts im 
 internationalen einkauf 

 ◾ Workshop zur erstellung eines muster-inhaltsverzeichnisses für 

einen internationalen einkaufsvertrag 
 ◾ besprechung wichtiger Klauseln

praktischer einsatz von allgemeinen einkaufsbedingungen 
 ◾ rechtssichere einbeziehung von aGb im internationalen 

 rechtsverkehr
 ◾ umgang mit kollidierenden verkaufs-aGbs

anwendbares recht und Gerichtsstand bei 
 internationalen verträgen

 ◾ Gesetzliche vorgaben (rom-i-verordnung und euGvvo)
 ◾ Wahl des anwendbaren rechts
 ◾ Gerichtsstandsklauseln

durchsetzung von ansprüchen gegen den vertragspartner 
im ausland

 ◾ übliche probleme und risiken
 ◾ vor- und nachteile von Schiedsverfahren

besprechung ausgewählter vertragsklauseln
 ◾ haftung
 ◾ Gewährleistung
 ◾ Wareneingangskontrolle

Geltungs- und anwendungsbereich des un-Kaufrechts
 ◾ überblick über das un-Kaufrecht
 ◾ anwendbarkeit un-Kaufrecht

praxisexkursion – globale märkte
 ◾ Workshop
 ◾ dos and don’ts (z.b. china, uSa und osteuropa)

methodiK
vorträge, diskussion, aktiver austausch, dokumentation der ergebnisse

!  nutzen Sie die Gelegenheit und bringen Sie konkrete beispiele aus ihrem arbeitsalltag mit, die zusammen mit den Workshopleitern 
 bearbeitet werden.

ihre WorKShopLeiter
Sebastian Herrmann ist auf die bearbeitung von nationalen und internationalen wirtschaftlichen mandaten spezialisiert. er beschäftigt sich 
seit der aufnahme seiner anwaltstätigkeit 2004 mit rechtsfragen des vertrags- und aGb-rechts in ein- und verkauf sowie des handels- und 
Gesellschaftsrechts. ein weiterer tätigkeitsschwerpunkt ist die kartellrechtliche beratung. herr herrmann hat eine nachhaltige erfahrung auf 
dem Gebiet der  vertragsgestaltung und ist zudem langjähriger referent des bme zu einkaufsrechtlichen themen. 

Martin Stange ist auf die nationale und internationale bearbeitung von mandaten im handels- und Gesellschaftsrecht spezialisiert. ein 
Schwerpunkt liegt dabei auf der vertragsrechtlichen beratung von einkauf und vertrieb, z.b. bei der ausgestaltung komplexer (auch interna-
tionaler) Lieferbeziehungen. ein weiterer Schwerpunkt liegt in der beratung bei fragestellungen aus dem bereich des gewerblichen rechts-
schutzes, inklusive des Wettbewerbsrechts. martin Stange veröffentlicht regelmäßig zu aGb-rechtlichen themen und ist zudem langjähriger 
referent des bme für einkäufer-Seminare.

WorKShopzeiten
09.30 – 17.30 uhr
die pausen werden individuell zwischen den Workshopteilnehmern und den Workshopleitern festgelegt. 



Global Sourcing  |    www.bme.de/global-sourcing

DiEnstaG,  
12. DEzEMBEr 2017 ErstEr ForumstAg

fachlicher vorsitz und moderation: 
Olaf Holzgrefe, Leiter international business & affairs, bme e.v., bundesverband materialwirtschaft, einkauf und Logistik e.v.

09.30 eröffnung des ersten forumstages und begrüßung der teilnehmer

10.00 Globale risiken, Globale chancen, Global Sourcing
 ◾ Weltwirtschaft – das ende der Globalisierung?
 ◾ nordamerika – unberechenbarkeit: von protektionismus bis hin zu amtsenthebungssorgen
 ◾ europa – exitfragen: vom britischen bis hin zum geldpolitischen ausstieg
 ◾ asien – explosives: von Kriegsgetöse und blasengefahren

Dr. Andreas Scheuerle, Leiter Konjunktur industrieländer/branchenanalyse, dekabank

10.45 Kaffee- und teepause, zeit für networking

11.30  zufall oder plan – der lange Weg zur entwicklung und umsetzung einer  
Global-Sourcing-Strategie in china

 ◾ aus der technik in den einkauf – übergabe des Staffelstabes
 ◾ Lieferantensuche und -auswahl, Lieferantenentwicklung – umsetzung vor ort  

und in china
 ◾ falls doch etwas nicht wie geplant läuft – angepasstes risikomanagement

Dirk Kopka, Leiter einkauf und auftragsabwicklung, prokurist, Jenaer antriebstechnik Gmbh

12.15 erfolgreiches Global Sourcing: Strategieentwicklung am praxisbeispiel eastern europe
 ◾ Screening der beschaffungsmärkte in osteuropa
 ◾ erstellung von Sourcing-clustern
 ◾ Lieferantenauswahlprozess
 ◾ Qualifizierung und einführung potenzieller Lieferanten

Christian Satzek, head of Strategic procurement, Stabilus Gmbh

13.00 Gemeinsames mittagessen

14.15 parallele roundtables in kleinen Gruppen

zum veranStaLtunGSinhaLt
politische unruhen, protektionistische 
tendenzen, Wechselkursschwankun-
gen und Lohnentwicklungen sind 
oft kaum vorhersehbare risiken, die 
zu plötzlichen Kostensteigerungen 
führen. So kann es passieren, dass 
der einkauf rund um den Globus 
gestern noch im Low cost country 
günstig war und heute kaum mehr 
finanzierbar ist. es stellt sich daher 
die frage, wo sich der optimale 
Beschaffungsmarkt für welche 
Warengruppe befindet: china oder 
indien? malaysia oder vietnam? 
oder doch mittel- und osteuropa? 

fest steht: verantwortliche in einkauf 
und Supply chain müssen sich 
fortlaufend informieren und neu ori-
entieren –  vorausschauend nach  
alternativen Märkten für morgen 
suchen und Risiken effizient 
 managen, um  Kostenerhöhungen 
abzuwenden. es besteht kein zwei-
fel, dass die erfolgsquote des glo-
balen einkaufs von der richtigen Stra-
tegie abhängt. nur wer effizient und 
vorausschauend plant, profitiert von 
den vorteilen globaler beschaffung.

im rahmen der veranstaltung wer-
den aktuelle und zukünftige ent wick-
lungs trends auf den interna tio nalen 
beschaffungsmärkten dis ku tiert so wie 
Lösungsansätze vor gestellt. hier bei 
werden drei Schwer punkte gelegt: 

•  Entwicklungen und Trends auf 
den internationalen beschaffungs-
märkten 

•  Entwicklung und Implementierung 
einer Global-Sourcing-Strategie

•  Risikomanagement und Optimie-
rung

profitieren Sie außerdem im direkten 
dialog mit ihren fachkollegen 
aus anderen unternehmen durch 
fach lichen input, networking und 
benchmarking.

zieLGruppe
mit dieser veranstaltung richten wir 
uns an fach- und führungskräfte aus 
den bereichen:

◾  Global Sourcing/internationale 
beschaffung

◾ einkauf/Strategischer einkauf 
◾ materialwirtschaft 
◾ produktion und Qualität 
◾  Supply chain management,  

Supply chain risk management
◾ business development 

Roundtable 1

Südostasien: ASEAN und 
Taiwan – Märkte von 
 morgen in Asien

 ◾ indonesien
 ◾ malaysia 
 ◾ vietnam
 ◾ taiwan 

Mario Bruggmann,  
experte für Global Sourcing

Roundtable 2

Mittelosteuropa und 
 Türkei: Der Trend bleibt 

 ◾ polen
 ◾ rumänien
 ◾ ungarn
 ◾ bulgarien
 ◾ türkei

Dennis Lommen,  
Leiter einkauf,  
ipsen international Gmbh

Roundtable 3

NAFTA-Raum: Welchen 
Einfluss hat Trumpism auf 
den NAFTA-Raum? 

 ◾ uSa
 ◾ mexiko

Joachim Jörg Heldt,  
director Strategic purchasing,  
bosch rexroth aG

15.00 Kurze vorstellung der roundtable-ergebnisse im anschluss an die diskussionen

15.15 Kaffee- und teepause, zeit für networking

15.45  Local vs. Global Sourcing – decision making criteria and benefits –   
insights in the food and beverages industry

 ◾ category structure as key driver for local, regional or global sourcing 
 ◾ Supplier portfolio and sourcing strategies as enabler for successful global sourcing 
 ◾ procurement roles and responsibilities to structure the local, regional and global  

sourcing process 
 ◾ opportunities and risks mapping as decision making criteria for global sourcing 

Dr. Stefanie John, Global procurement manager, anheuser-busch inbev procurement Gmbh

16.30 Wie optimiere ich meine Global-Sourcing-Strategie? – praxisbeispiel aus Südostasien
 ◾ Key performance indicators zur analyse und Kontrolle
 ◾ optimierungspotenziale
 ◾ total cost of ownership
 ◾ cross functional team Work

Holger Förster, interim manager

17.15 ende des ersten forumstages und Get-together
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MittWoch,  
13. DEzEMBEr 2017 ZWEitEr ForumstAg

fachlicher vorsitz und moderation: 
Olaf Holzgrefe, Leiter international business & affairs, bme e.v., bundesverband materialwirtschaft, einkauf und Logistik e.v.

09.00 eröffnung des zweiten forumstages und begrüßung der teilnehmer

09.15  100% der weltweiten Lieferanten in nachhaltigkeit qualifizieren:  
fokus auf  herausforderungen und chancen im chinesischen markt

 ◾ relevanz von nachhaltigen Wertschöpfungsketten und zielsetzung
 ◾ Konzept der Lieferantenzertifizierung im rahmen von nachhaltigkeit  

als teil der globalen einkaufsstrategie
 ◾ unterschiedliche herausforderungen insbesondere auf fokusmarkt china

Lisa Ketelsen, head of procurement Solutions, covestro deutschland aG

10.00 Kaffee- und teepause, zeit für networking

10.30  Langfristige zusammenarbeit mit Lieferanten – was ist wichtig im Global Sourcing?
 ◾ voraussetzungen im eigenen unternehmen für Global Sourcing
 ◾ Kriterien für die auswahl von Lieferanten im internationalen einkauf
 ◾ relevanz einer total cost of ownership-analyse
 ◾ risiken im Global Sourcing und Strategien zur vermeidung von problemen
 ◾ roadmap für die zusammenarbeit mit Lieferanten im internationalen umfeld

Olaf Rüter, Global director of material Sourcing and Strategic purchase,  
oSborn international Gmbh

11.15  hebelverhältnisse in der Geschäftsbeziehung mit Lieferanten – exemplarisch an Japan,  
Südkorea und taiwan

 ◾ Kulturelle aspekte, chancen und risiken
 ◾ fachliche und rechtliche Wechselbeziehungen
 ◾ marktzugang  und langfristige Kooperation mit Lieferanten
 ◾ hinter den Kulissen – „2nd Level“: Welcher aufwand ist notwendig, um in der 

 Geschäftsbeziehung effektiv zu bleiben?
Peter Weber, Leiter einkauf, micronas Gmbh

12.00 Gemeinsames mittagessen

13.15 big data als allheilmittel drohender risiken in globalen Lieferketten?!
 ◾ eine strukturierte darstellung der instrumente für einkäufer, welche auf big data basieren
 ◾ übersicht der bereits implementierten anwendungen im einkauf bei den deutschen  

und amerikanischen unternehmen
 ◾ veränderungen in der rolle des einkäufers nach der implementierung
 ◾ Kosten-nutzen-betrachtung der risikomanagement-Strategie

Dr. Maria Petrochenkova, Strategic Supply chain development, berner trading holding Gmbh

14.00 Kaffee- und teepause, zeit für networking

14.30  Wie können Qualitätsmängel in der Supply chain endlich behoben werden? praxisbeispiel ungarn
 ◾ besondere notwendigkeit von Qualitätssicherungsmaßnahmen im globalen umfeld
 ◾ teamarbeit von einkauf und Qualitätssicherung bei Lieferantenauswahl und -entwicklung 
 ◾ Lieferantenauswahlprozess, Lieferantenaudits und Lieferantenentwicklung
 ◾ Lieferantenbewertung: kontinuierliches tracking der kritischen faktoren Qualität und 

Liefertreue sowie Gegenmaßnahmen
 ◾ praxisbeispiel: Lieferant für Stahlbau und Schweißbaugruppen 

Dennis Lommen, Leiter einkauf, ipsen international Gmbh

15.15  Globale produktionsausfälle durch effektives Lieferanten-monitoring vermeiden –  
am praxisbeispiel indien

 ◾ indikatoren für drohende produktionsausfälle
 ◾ überblick Werkzeuge: Was gibt es beim ausbau eines wirksamen Supply chain risk 

 managements zu beachten?
 ◾ hands on – produktionsausfällen kurzfristig und nachhaltig entgegenwirken!
 ◾ Soziale und ökologische risiken erkennen und vermeiden

Kay M. Kutzer, Strategischer einkäufer/interim einkaufsleiter

16.00 zusammenfassung der ergebnisse und abschließende fragerunde

16.15 ende des zweiten forumstages

auSSteLLer

KOTRA (Korea Trade Investment 
and Promotion Agency) ist eine 
dem südkoreanischen handelsmi-
nisterium unterstellte non-profit-
organisation, deren aufgabe die 
Stärkung der koreanisch-deutschen 
handelsbeziehungen ist. Wir helfen 
bei der Suche nach geeigneten 
koreanischen herstellern, lösen 
Kommunikationsschwierigkeiten, 
unterstützen die planung von Ge-
schäftsreisen oder messebesuchen 
in Korea und vermitteln treffen mit 
den richtigen ansprechpartnern. 
unsere dienste sind kostenlos und 
unverbindlich.

KOTRA (Korea Trade-Investment 
Promotion Agency) 
frau eun-Kyung Shin 
33.oG messeturm 
friedrich-ebert-anlage 49 
60308 frankfurt am main 
tel.: 069-242-992-11 
fax: 069-253589 
e-mail: ekshin@kotra-frankfurt.de 
www.kotra-deutschland.de

anSprechpartner

für inhaLtLiche fraGen:

Sarah Jaax 
tel.: 069 30838-254 
e-mail: sarah.jaax@bme.de

für anmeLdunGen:

melanie baum 
tel.: 069 30838-201 
e-mail: melanie.baum@bme.de

für partner/auSSteLLer:

roland Knoor 
tel.: 069 30838-112 
e-mail: roland.knoor@bme.de



Global Sourcing  |    www.bme.de/global-sourcing

DonnErstaG,  

14. DEzEMBEr 2017 Workshop B

WorKShopzieL
asien ist immer noch das Schlagwort, wenn es um die beschaffung außerhalb deutschlands geht. viele unternehmen wollen die vorteile 
des dynamischen Wachstumsmarktes in asien ausnutzen und davon profitieren. doch ist der markt wirklich für jeden geeignet und 
welche alternativen gibt es heutzutage? vor allem osteuropa bietet viele vorteile, die den asiatischen markt sogar übertreffen. Lernen Sie 
im rahmen dieses Workshops, welche besonderheiten in den beschaffungsländern asien und osteuropa zu beachten sind und welche 
chancen sich in welchem Land finden lassen. erfahren Sie, wie Sie fehler bei verhandlungen mit Lieferanten vermeiden und vor allem wie 
Sie neue Geschäftsbeziehungen aufbauen.

zieLGruppe
der Workshop richtet sich an fach- und führungskräfte aus den bereichen: Global Sourcing, Strategischer einkauf, materialwirtschaft, 
Supply chain management, business development sowie einkäufer, die sich mit asien und osteuropa als beschaffungsmärkte ausein-
andersetzen möchten.

inhaLte
ein überblick über die beschaffungsländer asien  
und  osteuropa

 ◾ motive und voraussetzungen für Global Sourcing vor dem 

 hintergrund neuer absatzschwerpunkte
 ◾ asien – was es zu wissen gilt
 ◾ Welche chancen liegen in osteuropa verborgen?
 ◾ Welche branche kauft wo ein – industrielle Schwerpunkte
 ◾ Wirtschaftliche und politische rahmenbedingungen sowie 

 kulturelle besonderheiten
 ◾ Wirtschaftsprognosen

tco-betrachtung: Kostenanalyse
 ◾ Was sind total cost of ownerships?
 ◾ beschaffungskostenrechnung – was ist wichtig zu wissen
 ◾ Kostenfaktoren und Kostenvorteile
 ◾ beispielrechnungen für osteuropa und asien
 ◾ Grenzen des total cost of ownership-ansatzes und welche 

alternativen gibt es?

erfolgreiche Suche nach Lieferanten – wo ist es einfacher?
 ◾ besonderheiten bei asiatischen und osteuropäischen Lieferanten
 ◾ intensive beschaffungsmarktforschung
 ◾ Globale Lieferanten als herausforderung: Lieferanten aus  

asien oder osteuropa?
 ◾ markt- und Lieferantenstruktur
 ◾ identifikation und auswahl von anbietern
 ◾ erfolgsfaktoren

Qualitätsmanagement mit Lieferanten aus asien  
und osteuropa

 ◾ Qualitätsverständnis in china und osteuropa
 ◾ Qualitätssicherung bei zukaufteilen
 ◾ effizientes Qualitätsmanagement vor ort
 ◾ prozessabsicherung
 ◾ Sind Qualität und Kostendruck vereinbar?

externe einflussfaktoren und risiken
 ◾ Welche auswirkungen hat die politische Lage?
 ◾ Währungsrisiken
 ◾ infrastrukturelle rahmenbedingungen 

methodiK
vorträge, praxisbeispiele, diskussion, aktiver austausch

!  nutzen Sie die Gelegenheit und bringen Sie konkrete beispiele aus ihrem arbeitsalltag mit, die zusammen mit dem Workshopleiter 
bearbeitet werden.

ihr WorKShopLeiter
Dr. Jens Kuschke ist seit 2001 bei der brückner maschinenbau Gmbh in Siegsdorf tätig. von 2002 bis 2010 war er als  marktverantwortlicher  
einkäufer im bereich fertigungsteile für die beschaffung von zeichnungsteilen mit Schwerpunkt mittel- und osteuropa zuständig. Seit 2010 
ist er als manager Global Sourcing verantwortlich für internationale beschaffungsprojekte mit Schwerpunkt asien. von 1997 bis 2001 promo - 
vierte dr. Jens Kuschke an der tu münchen am Lehrstuhl für umformtechnik und Gießereiwesen mit dem Schwerpunkt neue prozesskonzepte. 

WorKShopzeiten
09.00 – 16.30 uhr 
die pausen werden individuell zwischen den Workshopteilnehmern und dem Workshopleiter festgelegt. 

osteuropa vs. asien – potenziale, Strategien, 
 vergleichsanalyse
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10. BME-ForuM: Global sourcing

Informationen
Termin und Ort

Workshop A: 
Montag 11. Dezember 2017 09.30 – 17.30 Uhr

Forum:  
Dienstag 12. Dezember 2017  09.30 – 17.15 Uhr 
Mittwoch 13. Dezember 2017  09.00 – 16.15 Uhr

Workshop B: 
Donnerstag 14. Dezember 2017 09.00 – 16.30 Uhr

Welcome Hotel Frankfurt 
Leonardo-da-Vinci-Allee 2, 60486 Frankfurt 
Tel.: 069 7706700 
EZ: 109,- € inkl. Frühstück

Bitte beachten Sie, dass das Zimmerkontingent nur bis zum 
10.11.2017 gültig ist. Die Zimmerreservierung nehmen Sie bitte 
selbst unter dem Stichwort „BME Akademie GmbH“ vor. Für 
Stornierungen oder Umbuchungen ist der Teilnehmer selbst 
verantwortlich.

Teilnahmegebühren
Forum + 2 Workshops 
2.395,- € zzgl. MwSt.
Forum + 1 Workshop 
1.995,- € zzgl. MwSt.
Forum 
Fach- und Führungskräfte aus Einkauf, SCM und Logistik aus 
Industrie, Handel und öffentlichen Institutionen 
1.495,- € zzgl. MwSt.
Anbieter, Dienstleister und Berater für Industrie und Handel 
2.995,- € zzgl. MwSt.
1 Workshop 
895,- € zzgl. MwSt.

Bitte beachten Sie, dass eine Teilnahme an den Work-
shops für Anbieter, Dienstleister und Berater für Indus-
trie und Handel nicht möglich ist und die Teilnahme am 
 Forum geprüft wird. Die Teilnahmegebühr zzgl. Mehrwert-
steuer ist fällig nach Erhalt der Rechnung, spätestens jedoch 14 
Tage vor Veranstaltungsbeginn. 10 % Rabatt für den zweiten und 
alle weiteren Teilnehmer werden nur bei Buchung der gleichen 
Veranstaltung zum gleichen Veranstaltungstermin und bei gleich-
zeitiger Buchung gewährt. Rabatte sind nicht kombinierbar.

In der Teilnahmegebühr sind enthalten:  
Vortragsunterlagen (soweit vom Referenten zur Veröffentlichung 
freigegeben), Kaffeepausen, Mittagessen und Tagungsgetränke 

Anmeldebestätigung
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie von uns eine An-
meldebestätigung. Bitte überprüfen Sie die korrekte Schreibwei-
se Ihres Namens und Ihrer Firmierung. Der Anmeldebestätigung 
sind die Anschrift, Telefon-/Fax-Nummer des Tagungshotels 
sowie die Rechnung beigefügt.

Referentenwechsel
Fällt ein Dozent auf Grund von Krankheit oder sonstigen unvor-
hergesehenen Gründen kurzfristig aus, kann die BME Akademie 
GmbH, um eine Absage der Veranstaltung zu vermeiden, einen 
Wechsel des Dozenten vornehmen und/oder den Programmab-
lauf einer Veranstaltung ändern, sofern dies nicht unzumutbar ist.

Rücktritt/Stornierung
Bei Rücktritt bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird eine 
bereits entrichtete Teilnahmegebühr abzüglich einer Verwal-
tungsgebühr von 150,- € zurückerstattet. Bei späteren Absagen 
wird die gesamte Teilnahmegebühr berechnet, sofern nicht von 
Ihnen im Einzelfall der Nachweis einer abweichenden Scha-
dens- oder Aufwandshöhe erbracht wird. Zur Fristwahrung muss 
der Rücktritt schriftlich per E-Mail, auf dem Postweg oder per 
Telefax erfolgen. Rücktrittsgebühren fallen nicht an, wenn ein 
Ersatz teil nehmer gestellt wird.

Datenschutz
Ihre Daten werden für die interne Weiterverarbeitung und ei-
gene Werbezwecke, der BME Gruppe, von uns unter strikter 
Einhaltung des BDSG gespeichert.   
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der BME 
 Akademie GmbH.
 Änderungen vorbehalten

 anmeldung@bme-akademie.de |  069 30838-201 |  069 30838-299 |  www.bme.de/global-sourcing

Verfolgen Sie den BME in den sozialen Netzwerken: www.bme.de/social

   ich kann nicht teilnehmen. senden sie mir bitte die tagungsunterlagen (exklusive Workshops) zum preis von  
349,- € zzgl. Mwst. auf cD zu (lieferbar ca. 3 Wochen nach Veranstaltung).

 Ja, ich möchte diese Veranstaltung als Marketingplattform nutzen und bitte um kontaktaufnahme.

Ja, ich möchte am 10. BME-Forum „Global Sourcing“ teilnehmen:

  Forum + 2 Workshops
  Forum + Workshop a
  Forum + Workshop B
  Forum
  Workshop a
  Workshop B

321712029

Bei Buchung bis zum  
31. Oktober 2017  
 
sparen Sie bis zu 200,- €

gleichzeitige Buchung

Teilnehmer 1  

name  Vorname 

position  abteilung 

telefon  Fax 

E-Mail 

Teilnehmer 2  

name  Vorname 

position  abteilung 

telefon  Fax 

E-Mail 

Firma

Firma 

straße/postfach  pLz/ort  

Branche

Datum/unterschrift  

Abweichende Rechnungsanschrift:

abteilung 

straße/postfach 

pLz/ort

For-GLo
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Schreibmaschinentext
     Internet




